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Antrag   

zur Sitzung des Ortsbeirats Mainz-Oberstadt am 18.06.2021  
 

Rücknahme des Parkverbots am Xaveriusweg (Fahrtrichtung bergab)    
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, das Parkverbot am Xaveriusweg Fahrtrichtung bergab wieder aufzuheben.     
 
Gleichzeitig wird die Verwaltung aufgefordert, mit den Anwohnern eine Bürgerbeteiligung durchzuführen, 
um ihre Meinung zur Aufhebung der Parklätze insgesamt einzuholen. Dies kann in einem ersten Schritt durch 
eine online-Konferenz erfolgen.                  

  
 
 

Begründung  
 

Die Anlage von Radstreifen und die damit verbundene Streichung von ca. 60 Parkplätzen hat zu erheblichen 
Reaktionen von Anliegern geführt. Als Reaktion werden an anderer Stelle nun Ladezonen  und Parkplätze mit 
Parkscheibenregelung eingeführt.  Es ist fraglich, ob damit die Situation befriedigt werden kann.   
 
Der Antrag fordert, in einem ersten Schritt, in der Fahrtrichtung bergab die Parkplätze wieder zuzulassen. 
Dies dient nicht nur den Anliegern, sondern auch der Verkehrssicherheit. Durch die neue Situation (keine 
Hindernisse mehr) hat die abschüssige Strecke trotz Tempo 30 zur regelrechten Rennstrecke mit erheblicher 
Unfallgefahr entwickelt. Da auf der Strecke viele Einfahrten und viele Anwohner die Straße kreuzen, sind 
Unfälle vorprogrammiert.   
 
Darüber hinaus soll die Verwaltung  die Meinung der Bürger zur Maßnahme insgesamt einholen. Das Wissen 
und Meinung der Bürger vor Ort kann helfen, praktische Lösungswege zu finden. In einem ersten Schritt 
sollte dies durch eine online-Konferenz, zu der die Verwaltung einlädt. Das Format erspart Zeit und erreicht 
i.d.R. viele Bürger.  Es ist geeignet, viele Anregungen aufzunehmen und eine bessere Entscheidung 
vorzubereiten.  
 
Es ist befremdlich, dass vor der Maßnahme keine Verkehrszählung durchgeführt wurde. Nach Eindruck vieler 
Anwohner wird die Route relativ  selten von Radfahrern benutzt. Auch vor diesem Hintergrund ist zu 
erwägen, die gesamte Maßnahme in Frage zu stellen.                     
 
      
   
      
 
 
Weitere Begründung erfolgt ggf. mündlich  
 
Werner Rehn  
 
 


